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»ldeen fiir mehr! Ganztégig lernen.” ist ein Programm der
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung, geférdert durch das
Bundesministerium fiir Bildung und Forschung und den
Europdischen Sozialfonds.
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    Münster, den 00.00.0000
Info zum Stand der Planung der Ringvorlesung „Ganztagsschule“ (AT)
Angestrebter Zeitraum: Wintersemester 10/11

Format: (zwei?)wöchentliche simultane Veranstaltung an mehreren Standorten, unterstützt durch Webkonferenztechnik (technische Umsetzung: Servicecenter Medien der Universität Bielefeld) 
Dabei wird eine Sitzung an einem Standort „live“ durchgeführt und in alle anderen teilnehmenden Standorte zeitgleich über das Internet übertragen. Per Saalmikrofon sind Rückfragen und Diskussionsbeiträge von allen Standorten aus möglich. 

Vorgespräche zur Veranstaltungstechnik sind bereits geführt; wenn die Federführung der Veranstaltung bei der Uni Bielefeld liegt entstehen nur geringe Kosten
Dozenten aus Wissenschaft und Praxis (s.u., teilweise angefragt)
Finanzierungsbedarf: Honorarkosten und Reisekosten hängen von Eigenbeteiligung der Unis ab; Durchschnittshonorar € 400.- pro Sitzung zzgl. ggf. Reisekosten

Die Einbindung der Veranstaltung in das universitäre Lehrangebot kann grundsätzlich jeder beteiligten Uni angeboten werden, vorausgesetzt, dass bestimmte technische Voraussetzungen gegeben sind; das würde die Honorarkosten senken, die ansonsten zzgl. Reisekosten bei „eingekauften“ Dozenten selbstverständlich anfallen würden. Den Raumbedarf decken die teilnehmenden Universitäten gleichfalls selbst.
Öffnung für Studienseminare, Anerkennung als Lehrerfortbildung?

Anstehende Arbeitsschritte:

· Anfragen weiterer Dozenten 

· Vereinbarungen mit den beteiligten Universitäten (Beteiligung, Aufnahme ins Lehrangebot etc.)

· Inhaltliche, zeitlich-räumliche und technische Abstimmung

· Beauftragung der Übertragungstechnik

· Ausschreibung und Bewerbung der Veranstaltung an den Standorten und überregional

Geplante Themen (Dozenten sind erst teilw. angefragt; Anzahl und Reihenfolge sind z.Z. noch willkürlich, inhaltliche Änderungen nach Absprache mit den Dozenten denkbar):
Ganztagsschule in Deutschland – Organisation, Entwicklung und Strukturen

Thomas Schnetzer oder Ilse Kamski (IFS), TU Dortmund
Qualitätsstandards von Ganztagsschulen

Ilse Kamski (IFS), TU Dortmund
Ganztagsschule als Lebensraum und Qualität von Bildungsprozessen
Uli Bosse, Laborschule Bielefeld
Lehrerrolle im System Ganztag

Josef Keuffer, Uni Bielefeld

Ursula Carle, Uni Bremen

Multiprofessionelle Kooperation 

Thomas Coelen, Uni Siegen
Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen

Oggi Enderlein

Bildungsunterstützung am Beispiel Hausaufgaben / Lernzeiten

Jutta Standop, Uni Bielefeld

Herbert Bosshammer, SAG

Individuelle Förderung als Wirkungserwartung
Stefan Maykus, FH Osnabrück
Timm Liesegang, Uni Münster
Mehr Chancengleichheit durch Ganztagsschulen? Ergebnisse aus dem StEG-Projekt

Günter Holtappels (IFS), TU Dortmund
Hans Peter Kuhn, DIPF Frankfurt?
Verzahnung unterrichtlicher und außerunterrichtlicher Bildungsangebote – Forschungsbefunde und Umsetzung in der Praxis am Beispiel BNE
Hans Haenisch, Uni Wuppertal
Hans Peter Bergmann, SAG/Uni Bielefeld

Heterogenität als Herausforderung und Ganztag als Rahmen für Inklusion
Susanne Miller, Uni Bielefeld
Sabine Knauer, FU Berlin
Simone Seitz, Uni Bremen

Partizipation?

N.N.

Rhythmisierung?

N.N.
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